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Alten- und Krankenpflege
- Aktivierende Pflege nach SGB XI
- Behandlungspflege
- Verhinderungspflege/Urlaubspflege
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Individuelle Alters- und
Demenz-Betreuung
- Begleitung bei Aktivitäten
- Hilfen im Haushalt/Haushaltsführung

Notelterndienst
- Kinder- und Familienversorgung

bei Erkrankung der Eltern
- Haushaltshilfe

Beratung bei pflegerischen Problemen
- Hilfe bei Antragsstellung
- Abklärung der Kostenträger
- Pflegeeinsatz nach § 37 SGB V

In diesem Jahr feiert der Verein für Hauspflege e.V. in der Saalbaustraße

28 sein 60jähriges Jubiläum, was im Pflegebereich eine besondere Leistung ist
und für eine außergewöhnliche Wertschätzung durch die Patienten und ihre Ange-
hörigen sowie das große Vertrauen, das dem Pflegepersonal entgegengebracht wird,
spricht. 1953 von der Arbeitsgemeinschaft Darmstädter Frauenverbände gegrün-
det, um gemäß der ersten Vereinssatzung „bei besonderen Notständen in Familien,
bei Kranken und Alten durch den Einsatz von Familienhelferinnen zu helfen“, hat
sich die Arbeit des Vereins bis heute gravierend geändert.

Mit insgesamt 33 Mitarbeiterinnen deckt das eingespielte Team inzwischen die ge-
samte Palette an ambulanten Pflegeleistungen von der Grundpflege über die Be-
handlungs- und die Verhinderungs-/ Urlaubspflege bis hin zur unterstützenden
Haushaltsführung, der Alters- und Demenzbetreuung, der Beratung pflegender An-
gehöriger sowie einem Notelterndienst ab. Patienten und Angehörigen kommen
dabei nicht nur die lange Tradition und Erfahrung des Vereins für Hauspflege, son-

dern auch Herzlichkeit, Zusammenhalt und ein außergewöhnliches Miteinander im
Team zugute.
So setzt man besonders auf Kontinuität sowie eine enge Beziehung zu Patienten und
Angehörigen und ist vielfach bereits zu einem „Teil der Familie“ geworden. Es wird
darauf geachtet, dass das Pflegepersonal nicht ständig wechselt und der Patient ein
emotionales Verhältnis aufbauen kann. Darüber hinaus stehen die Einbindung der
Angehörigen sowie die vertraute Umgebung im Vordergrund, denn „zu Hause hel-
fen sogar die Wände“. Um sich den sich ändernden Voraussetzungen in der Pflege
optimal anpassen zu können, bilden sich die Mitarbeiterinnen des Vereins für Haus-
pflege kontinuierlich fort, denn neben einer guten Zusammenarbeit mit Apotheken
und Ärzten, ist eine gute Ausbildung Grundvoraussetzung für eine angemessene
Pflege.
Weitere Informationen zum Verein für Hauspflege e. V. und die angebotenen Leis-
tungen gibt es im Internet unter www.vereinfuerhauspflege.de.


